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Liebe Eltern, 

ein auf vielen Ebenen ereignisreiches Schuljahr ist zu Ende gegangen. Gemeinsam haben wir 
viel erreicht, Neues geschaffen, Projekte weitergeführt und neue Konzepte erprobt, andere fest 
im Schulleben verankert. Hier ein kleiner Überblick, beim Ende angefangen: 

Endlich konnten wir einmal wieder ein Sportfest feiern. Nach neuem Konzept haben unsere 
Schüler*innen gespielt, gekämpft, geschwitzt und gefeiert. Auch das Wetter meinte es endlich 
wieder einmal gut mir uns, so dass alle zufrieden mit der hervorragenden Organisation und den 
Temperaturen nach Hause gingen. 

Dasselbe gilt für unser Sommerfest, das allerdings bei eher heißen Temperaturen stattfand. 
Einblicke konnte man vielfältige gewinnen. Über den aktuellen Stand und die Vision des 
Bauprojektes informierte die Geschäftsführung, in verschiedenen Räumen wurden die 
Ergebnisse der Arbeit mit KI, Robotern und Calliope gezeigt, der nächstjährige FreiDay wurde 
erklärt und auf der Bühne gab es z.B. eine Aufführung der Turn-AG von Frau Kouril. 

Neu war auch die erlebnispädagogische Übernachtung der 7. Klassen in Zwingenberg in der 
E.I.-on-Tour-Woche. Hier hat das Wetter die Teilnehmer eher herausgefordert, aber 
Herausforderungen gehören nun einmal zum erlebnispädagogischen Konzept und unsere in 
diesem Bereich umfangreich weitergebildeten Lehrkräfte hatten die Situation gut im Griff. 

Unser zweiter UNESCO-Projekttag, dieses Mal unter dem Thema „Frieden“ war dank der guten 
Vorbereitung des UNESCO-Teams auch ein voller Erfolg. 

Zum ersten Mal konnten wir in diesem Schuljahr einen Austausch mit der Deutschen Schule in 
Madrid anbieten und wurden dort ebenso freundlich aufgenommen, wie wir hier die Gäste aus 
Spanien aufgenommen hatten. Ein besonderer Dank geht auch an die Familien, die Gäste aus 
Quito aufgenommen hatten, die ebenfalls zum ersten Mal bei uns waren. Nach Rücksprache mit 
der Koordinatorin der deutschen Schule in Quito haben wir uns auch dazu entschlossen, im 
kommenden Schuljahr den Gegenbesuch anzutreten, und sind gespannt auf die Erfahrungen, 
die unsere Schüler*innen dort machen können. 

Ebenfalls zum ersten Mal gab es in diesem Schuljahr einen Musikabend, der ab sofort im 
Wechsel mit den Streiflichtern stattfinden wird. Die Chapel, die wir dazu gemietet hatten, war 
ein ansprechender Rahmen für die vielen Ensembles und Talente, die dort ihr Können zeigen 
konnten. 

Verschiedene Projektgruppen haben im vergangenen Schuljahr Neuerungen erarbeitet, die wir 
im kommenden Schuljahr umsetzen können: 
Zum einen werden wir handyfreie Schule werden. Sobald es uns gelungen sein wird, die 
sogenannten „phone lockers“ aus Großbritannien zu bestellen, werden die Handys darin 
verschwinden und für den Rest des Schultages auch dort verbleiben. Öffnen kann man die 
Handyhüllen dann nur wieder beim Verlassen des Schulgeländes am Schultor. 
Die Mitarbeit der pädagogischen Fachkräfte aus dem ehemaligen Ganztageszug werden wir 
auch neu strukturieren. Als Klassencoaches finden sie neue Aufgabenfelder im Vormittag und 
übernehmen dann – wie gewohnt – am Nachmittag die Betreuung der angemeldeten Kinder. 
Und der FreiDay wird Einzug in unsere 7. und 8. Klassen halten. Nähere Informationen dazu 
erhalten die Klassen auf dem ersten Elternabend. Vorab können Sie sich aber auch gerne schon 



hier (Lernen die Welt zu verändern - FREI DAY (frei-day.org)) über die grundsätzliche Idee 
informieren. 

Die weniger schönen Ereignisse am Ende des Schuljahres werden uns auch im nächsten Jahr 
noch beschäftigen. Dazu werden wir intern noch einmal an unserem gemeinsamen Fundament 
arbeiten und mit Elternbeiratsvorsitzenden und Elternvertretern in den Austausch gehen. 

Den im vergangenen Schuljahr begonnenen Toilettenumbau im Hauptgebäude werden wir in 
den Sommerferien bis voraussichtlich zu den Herbstferien fortsetzen. In dieser Zeit werden die 
Toiletten im Erdgeschoss und dem Untergeschoss vollkommen neu gestaltet. 

Im neuen Schuljahr werden wir auch die Bezahlung in der Milchbar auf ein Kartensystem 
umstellen, bei dem von zu Hause das Mittagessen vorbestellt werden wird. Voraussichtlich wird 
die Umstellung in den Herbstferien erfolgen. 

Nun wünschen wir Ihnen allen einen herrlichen Sommer, eine erholsame Zeit, schöne Ferien 
und dann natürlich auch wieder einen guten Start ins neue Schuljahr. 

Herzliche Grüße 

 

Andree Körber & Dr. Annette Morsi  
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